
Universitätsbibliothek Paderborn

Das Leben/ Der Seligsten Mutter Theresæ de Iesv
Stiffterin der Barfüsser Carmeliten Orden

Ribera, Francisco de

Cöllen, 1621

Das ander Buch

urn:nbn:de:bvb:12-bsb11092911-9




































































































































































































































































	Vorrede
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143

	I. Cap. Was End vnd Meinung die Seligste Mutter in jhren Stifftungen gehabt/ wie hoch solche sey/ vnd dem Orden rühmlich.
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149

	Das II. Cap. Theresa will die erste Regel in jhrem Orden gehalten haben/ was in derselbigen sey/ vnd sie hinzu gesetzet.
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158

	Das III. Cap. Kein Rendten will sie zulassen jhrn Clöstern/ sondern von Almusen Leben.
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163

	Das IV. Cap. Wird bald darauff von jnnen vnd aussen gewaltig angefochten vnd tribulieret.
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170

	Das V. Cap. Wie lang solche Widersprechung gewehret/ vnd sich gelegt/ auch alle gegen sie vnd das Closter geneigt erzeiget.
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176

	Das VI. Cap. Was sie in jhrem Closter gethan. Was Vrsach vorgangen andere mehr zustifften. Was Gewalt jhr hierzu der General ertheilet.
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186

	Das VII. Cap. Das ander Closter wird zu Metina gestifftet/ deßwegen zeucht sie dahin von Abula.
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194

	Das VIII. Cap. Das Closter zu Metina wird in der Ehrn S. Josephs erigiert.
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199

	Das IX. Cap. Theresa erleidet schwere versuchunge[n]. Die Jungfraw/ zu Metina verruckten in ein ander Hauß vnd erkauffen vnd bawen das erste.
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205

	Das X. Cap. Zu Vallisolet wird jhr ein Behausung angetragen/ da sie ein Sitz anrichten soll.
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210

	Das XI. Cap. Das dritte wird im Ampt Alculagone vnder dem Nahmen S. Josephs erbawet.
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215

	Das XII. Cap. Zu Ehrn der Empfängnüß Mariӕ de Monte Carmelo stifftet/ sie zu Vallisolet: Vnd was Gott dem Ritter der jhr solches geschenckt/ für Vergeltung gethan.
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219

	Das XIII. Cap. Zu Toleto wird das fünffte zu S. Joseph erbawt vnd genennet.
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226

	Das XIV. Cap. Viel Anstöß müssen sie da erleiden/ welche der Herr jhnen zum besten richtet.
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237

	Das XV. Cap. Zu Pastrana erbawet sie das sechste zur Ehr der Heiligen Jungfrawen Empfängnüß.
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239

	Das XVI. Cap. Zu Ehrn S. Josephs wird zu Salmantica das siebende gestifftet.
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253

	Das XVII. Cap. Jn Ehren der Verkündigung Mariӕ erhebt sie das achte Closter zu Alba.
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258
	Seite 259
	Seite 260

	Das XVIII. Cap. Was Theresa für Ordnung/ Weiß/ vnnd Leben auff der Reise geführet/ wenn sie zur Stifftung der Clöster außgefahren/ darzu sie den der Herr ermahnet.
	Seite 261
	Seite 262
	Seite 263
	Seite 264
	Seite 265


